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5.14 Ginnheim 

Ginnheim zählt mit 15.922 Einwohnern zu den mittelgroßen Stadtteilen Frankfurts. Die Be-

völkerung Ginnheims ist jünger als die der Gesamtstadt. Etwa jeder fünfte Bewohner ist unter 

18 Jahren (Ffm.: 15,8 %). Entsprechend hoch ist auch der Anteil der Familien im Stadtteil. 

Fast jeder vierte Haushalt ist ein Familienhaushalt; in Frankfurt am Main ist es etwa jeder 

sechste (Ffm.: 17,5 %). Gering im Vergleich zu Frankfurt am Main insgesamt ist der Anteil 

der Ein-Personen-Haushalte (44,6 % vs. 53,2 %), und dies besonders in der Altersgruppe der 

25- bis unter 45-Jährigen (26,9 % vs. 37,9 %). Auch die Wanderungsrate ist niedriger. Sie 

beträgt für Ginnheim 20,2 % und für die Stadt insgesamt 26,9 %. Etwas höher (plus 2,6 Pro-

zentpunkte) ist der Anteil der Bewohner mit Migrationshinweis (Ffm.: 38,2 %), was sich vor-

rangig bei den Minderjährigen widerspiegelt. Bei den Personen unter 18 Jahren haben 44,5 % 

einen Migrationshinweis, während es auf gesamtstädtischer Ebene 41,2 % sind. In Ginnheim 

sind mehr Bewohner auf existenzsichernde Mindestleistungen angewiesen als im städtischen 

Durchschnitt (16,3 % vs. 12,6 %). Höher ist auch der Anteil der Wohnungen für sozialwoh-

nungsberechtigte Haushalte im Geschosswohnungsbau. Er beträgt in Ginnheim 17,6 %, in 

Frankfurt am Main dagegen 9,1 %. Der ehemalige Belegwohnungsanteil beläuft sich auf 

9,5 %. Besser als in Frankfurt am Main insgesamt waren die Ergebnisse der Einschulungsun-

tersuchung hinsichtlich des Körpergewichts der Kinder. So wurden bei 8,8 % der angehenden 

Erstklässler Übergewicht und / oder Adipositas festgestellt, während es in der Gesamtstadt 

12,7 % waren. Der Benachteiligungsindex liegt mit Rang 61 über dem mittleren Rang (53), 

aber immer noch im mittleren Bereich.  
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Ginnheim 

 

  

Stadtteil  
(= Stadtbezirk 

441) 
Ffm. insg. 

Einwohner insg. 15.922 648.451 

Einwohner mit Migrationshinweis in % 40,8 38,2 

Personen unter 18 Jahren in %   20,8 15,8 

Personen unter 18 Jahren mit Migrati-
onshinweis in % 

44,5 41,2 

Personen  65 Jahre und älter in % 16,7 16,9 

Personen 65 Jahre und älter mit Migrati-
onshinweis in % 

16,3 16,3 

Wanderungsrate 20,2 26,9 

Haushalte (HH) insg. 7.879 366.478 

HH mit Minderjährigen an allen HH in % 24,3 17,5 

Alleinerziehende an allen 
Familienhaushalten in % 

24,9 23,7 

Ein-Personen-HH an allen HH in % 44,6 53,2 

Alleinlebende in der Altersgruppe 25 bis 
u. 45 Jahren in % 

26,9 37,9 

Ein-Personen-HH 65+an allen 
HH mit Personen 65+in % 

52,4 52,9 

spezifische Arbeitslosendichte in % 5,1 5,7 

Personen mit existenzsichernden Min-
destleistungen in % 

16,3 12,6 

Übergewichtige u. / oder adipöse Kinder 
(Schuleingangsuntersuchung) in % 

8,8 12,7 

Zahl der Haushalte pro Wohngebäude 4,9 4,9 

Wohnungen für sozialwohnungsberech-
tigte Haushalte (derzeit) in % 

17,6 9,1 

Wohnungen für sozialwohnungsberech-
tigte Haushalte (ehemals) in % 

9,5 13,8 

Wohnfläche je Einwohner in qm 36,2 36,9 

Wahlbeteiligung bei der letzten Bundes- 
tagswahl in % 

73,4 71,8 

Benachteiligungsindex (Rangplatz) 61 53 

.
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Ginnheim 
Abweichungen zur Gesamtstadt 2009 in %

2,6

5,0

3,3

-0,2

0,0

-6,7

6,8

1,2

-8,6

-11,0

-0,5

-0,6

3,7

-3,9

0,0

8,5

-4,3

-0,7

1,6

-30 -20 -10 0 10 20 30 40 50 60

Einwohner mit Migrationshinweis 

Personen unter 18 Jahren   

Personen unter 18 Jahren mit Migrationshinweis 

Personen  65 Jahre und älter 

Personen 65 Jahre und älter mit Migrationshinweis 

Wanderungsrate 

HH mit Minderjährigen an allen HH 

Alleinerziehende an allen Familienhaushalten 

Ein-Personen-HH an allen HH 

Alleinlebende in der Altersgruppe 25 bis u. 45 Jahren 

Ein-Personen-HH 65+ an allen HH 65+

spezifische Arbeitslosendichte 

Personen mit existenzsichernden Mindestleistungen 

Übergewichtige, adipöse Kinder (Schuleingangsuntersuchung)

Zahl der Haushalte pro Wohngebäude

Wohnungen für sozialwohnungsberechtigte Haushalte (derzeit)

Wohnungen für sozialwohnungsberechtigte Haushalte (ehemals)

Wohnfläche je Einwohner in qm

Wahlbeteiligung bei der letzten Bundestagswahl

 


	5.14 Ginnheim
	Tabellarische Übersicht

	Abweichungen zur Gesamtstadt 2009 in %

